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Am 6. J a n u a r  1977 s c h r ie b  m ir  F r i t z  D ie rsc h k e  aus dem  S tad tk ran k en h au s 
K a sse l: ” . . . an den V ogelzugbeobachtungen  kann ich  m ich  le id e r  n ich t b e te i ­
ligen , da ich  b is  dahin (gem ein t is t  das F rü h ja h r  d ie se s  J a h re s )  auf keinen  
F a l l  w ied e r sow eit h e rg e s te l l t  se in  w erd e , um  an B eobachtungen  te iln e h m en  
zu können” . Am 20. J a n u a r  1977 e rh ie l t  ich  von ihm  die s ie d lu n g sb io lo g isc h e  
V o g e lb e s ta n d s-A u sw e rtu n g  des D o rfes  A lte n ce lle , d e r  A c k e rf lu re n  um  A lte n ­
c e lle , des O s te rb ru c h e s  im  A lle r ta l ,  wo e r  1976 das d r itte  J a h r  h in te re in a n ­
d e r  m e h r  a ls  193 ha P ro b e flä c h e n  fü r  den d e u tsc h -sk a n d in a v isc h e n  V o g el-M o ­
n ito rin d e x  u n te rsu c h t h a tte . W er h ä tte  gedacht, daß e r  am  4. M ärz  1977 se in e  
A ugen fü r  im m e r  sc h lie ß en  m ußte!

V iele  M enschen  hat d e r  W eg zu F r i t z  D ie rsc h k e  a ls  M enschen , F re u n d , E r ­
z ie h e r  und W is se n s c h a f tle r  gefüh rt. M it e inem  W esen  v o lle r  B e sch e id e n h e it 
w irk te  e r  w eit ü b e r  den U m k re is  s e in e r  Schule h in au s. Seinen E influß  und 
se in e  B edeutung a ls  N a tu rw is s e n s c h a f t le r  leg te  e r  auf dem  G eb ie te  d e r  O rn i­
tho log ie.. A u sg e s ta tte t m it e in e r  sc h a rfe n  B eobach tungsgabe, e in e r  h e r v o r r a ­
genden K enntn is d e r  V o g e ls tim m en , e inem  g ründ lichen  f lo r is t is c h e n  und p f la n ­
ze n so z io lo g isc h en  Ü b erb lic k  und sc h lie ß lic h  e in e r  u n erm ü d lich en  S ch affen s­
k ra f t  t ru g  und en tw icke lte  e r  a lle n  W id rig k e iten  und häufig  schon  ir ra t io n a le n  
W id ers tän d en  zum  T ro tz  e ine  F o rsc h u n g s r ic h tu n g  d e r  O rn itho log ie : die S ied ­
lungsöko log ie. A ls S ied lungsökologe is t  e r  e in e r  d e r  b ed eu ten d sten , vom  A u s­
m aß und U m fang d e r  g e le is te te n  U n tersu ch u n g en  d e r  a k tiv s te  d e r  P io n ie re  
s ie d lu n g sb io lo g isc h e r  B estan d sau fn ah m en  in D eu tsch land . B is zu se in em  Tode



s tü tz te  e r  die S ied lungsb io log ie ; se in  A bleben h in te r lä ß t e ine  g eg en w ärtig  n ich t 
zu sch ließ en d e  L ücke. D iese  L ücke is t  um  so  g rö ß e r , w eil die öko log ischen  
F o lgen  d e r  s ic h  im m e r  b e sc h le u n ig e n d e re n  U m w eltze rs tö ru n g e n  ohne s y s te m a ­
tis c h e  öko log ische , dam it auch  zo o lo g isc h -ö k o lo g isch e  F o rsc h u n g en  n ich t m e h r  
e r fa ß t w erden  können. Noch is t  n ich t die O rn ith o lo g e n -G en e ra tio n  au sg eb ild e t, 
d ie , die lo sg e lö s t von d e r  t r a d ie r te n  B etonung des E in ze lp h än o m en s , in  dem  
g roßen  Z usam m enhang  d e r  O rg a n ism e n  (Vögel) g r ö ß e r e r  L a n d sc h a f ts te ile , 
L an d sch aften , L ä n d e r  o d e r  g a r  K ontinente zu denken und a rb e ite n  gewohnt 
is t .

F r i tz  D ie rsc h k e  w urde am  19. 10. 1908 in Jo h n sd o rf , K re is  B r ie g /S c h le s ie n  
gebo ren . A ls e in z ig e r  von 8 G e sc h w is te rn  d u rfte  e r  nach  8 V olks S ch u ljah ren  
die " P ia s te n s c h u le " , e ine A ufbauschu le , in B r ie g  besuchen . N ach  dem  A bi­
tu r  (1929) und d e r  E r s te n  L e h re rp rü fu n g  (1932) an d e r  P äd ag o g isch e n  A kade­
m ie in F ra n k fu r t /O d e r  e rh ie l t  e r  zu n äch st e ine  A nste llung  an e in e r  P r iv a t ­
sch u le  in Z o sse n . 1935 w urde e r  in  se in e  e r s te  P la n s te l le  in  M araunen  bei 
Z in te n /O s tp re u ß e n  e in g ew iesen , 1936 nach  G ro ß lad tk e im , 1940 nach  K um eh- 
nen im  Sam land  v e r s e tz t .  E r  h e i ra te te  1934 se in e  S tud ienko lleg in  F ra n z is k a  
O e h lsc h lä g e r aus L üneburg . Aus d ie s e r  Ehe gingen zw ei Söhne und e ine  T o ch ­
t e r  h e rv o r . N ach dem  2. W e ltk rie g , an dem  e r  a ls  Soldat te iln a h m , fand e r  
zu sam m en  m it s e in e r  aus O stp reu ß e n  v e r tr ie b e n e n  F a m ilie  eine neue H eim at 
und S te lle  a ls  S c h u lle ite r  in  A lten ce lle  (1946-1957). N ach B esuch  von F o r tb i l ­
d u n g sk u rsen  an d e r  PH  L ü n eb u rg  (F ä c h e r  E rdkunde , B io log ie) t r a t  e r  1958 
a ls  R e a ls c h u lle h re r  in  die C h r is t ia n sc h u le  (R ea lschu le) in H erm a n n sb u rg  ein. 
Infolge e in es  v irö s e n  L e b e rin fe k te s , den e r  s ic h  1960 zuzog und d e r  ihn in den 
F o lg e ja h re n  v ie le  M ale fü r  lange W ochen zu K ran k en h au sau fen th a lten  zwang, 
m ußte e r  s ich  1971 v o rz e it ig  p e n s io n ie re n  la s se n . D urch  e is e rn e  D isz ip lin  
und K onsequenz in d e r  L eb e n sfü h ru n g  konnte e r  die fo r ts c h re ite n d e  L e b e r ­
z i r r h o s e  im m e r  w ied e r au fha lten ; d e r  le tz te ,  im  O ktober 1976 begonnene 
K ra n k en h au sau fen th a lt ließ  ihn  n ich t w ied e r lo s .

V ogelkunde b e tr ie b  e r  b e r e i ts  a ls  S ch ü le r und in d e r  S ch le s isc h en  F re is c h a r .  
M it s e in e r  B eru fung  nach  O stp reu ß e n  begannen  fü r ihn die n a c h h a ltig s te n  o r -  
n ith o lo g isch en  Im p u lse : in sb e so n d e re  die e r s te n  B estan d sau fn ah m en  d e r  E r -  
le n b ru c h w ä ld e r  des S am lan d es , in  V erb indung  m it d e r  V ogelw arte  R o ss itte n  
U n tersuchungen  ü b e r  die Ö kologie des W e iß s to rc h s , T e iln ah m e a ls  B eo b ach ­
t e r  und B e r in g e r  in U lm e n h o rs t und R o ss itte n . Z u r g le ichen  Z eit begann e r  
b o tan isch e  S tudien (U nkrau tu n tersu ch u n g en ) fü r  P ro f . M othes, K ö n igsberg , 
denen s ic h  im  K rieg e  V eg e ta tio n sau fn ah m en  (und o rn ith o lo g isch e  B eobach tun ­
gen) auf d e r  In se l M ilos und im  se rb is c h -a lb a n is c h e n  G ren zg eb ie t bei K os. 
M itro v ica  a n sc h lo sse n . Die N a c h k rie g sp e rio d e  w a r  b e so n d e rs  g ep rä g t du rch  
s ied lu n g sb io lo g isch e  A nalysen  von K o n ife ren w äld ern , v o r a lle n  D ingen K ie ­
fe rn fo rs te n  in N o rd w e std eu tsch lan d , in den d eu tsch en  M itte lg eb irg en  (h ie r  
in h e r v o r ra g e n d e r  W eise b e im  H a rz v o g e l-P ro g ra m m  1972), im  M it te lm e e r ­
gebiet (In se l M a llo rca ). F ru c h tb a r  w ies s ic h  dabei die Z u sa m m e n a rb e it m it 
P ro f . T üxen, T odenm ann, au s . D ie o rn ith o lo g isch e n  A rb e itsg e m e in sc h a f te n  
(OAG Südheide, V ere in ig u n g  A vifauna N ie d e rsa c h se n , PH  L ü nebu rg , V o lk s­
h o ch sch u le  C elle ) v e rd a n k en  ihm  eine F ü lle  von B earb e itu n g en , E in z e ld a ten  
und A nregungen .

W ir a lle  danken ihm  und b ew ah ren  se in  A ndenken. Ü ber dem  k le in en  D o rf ­
frie d h o f in A lte n ce lle , wo e r  am  Rande d e r  A lle ra u e  in m itte n  s e in e r  V ogel- 
P ro b e flä c h e n  am  11. M ärz  b e ig e se tz t w urde , sangen  an d ie sem  w arm e n ,



sonn igen  F rü h lin g s ta g  d ie F e ld le rc h e n  und flö te ten  die B rac h v ö g e l aus den 
W iesen . Auch h ie r  k lang  noch e in m a l das von F r i t z  D ie rsc h k e  g e s e tz te  Z e i­
chen  s e in e s  L ebens auf.
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